
Aufnahme des »Kommandos Elbe« bei Böschungs- 
arbeiten am Neuengammer Hausdeich, 1941/42.  

Originalbeschriftung im SS-Archiv: »Dove-Elbe A  10«. 
Foto: unbekannt, 18 cm × 3 cm.  

(NIOD, 244 F-177-3)

Die Rückseite des Fotoabzugs trägt den Stempel 
des SS-Archivs (links) und die handschriftlichen 

Zuordnungen »Hamburg« und »Dove-Elbe A  10« 
(rechts oben und unten). Die Linien markieren den 

Ausschnitt für den Reproduktionsfotografen für  
die Veröffentlichung in der britischen Zeitschrift 

»Picture Post«. Rechts ist mit »6 SEP 1947« das 
Veröffentlichungsdatum aufgestempelt. 

Die erste Seite des Artikels »WHY WE 
FOUGHT: A Reminder« (Warum wir kämpften: 
Eine Erinnerung), der am 6. September 1947 
zum 8. Jahrestag des Beginns des Zweiten 
Weltkrieges in der britischen Illustrierten 

»Picture Post« erschien. Der Artikel befasst 
sich vor allem mit aktuellen Themen wie den 

bevorstehenden Wahlen und wirtschaftlichen 
Problemen. Die Fotos aus Konzentrations-

lagern kommentieren einen wachsenden Anti-
semitismus, indem auf die im NS-Regime 

praktizierte Zwangsarbeit verwiesen wird. 
Wie das Foto aus dem KZ Neuengamme stam-

men die beiden anderen Aufnahmen, die im 
KZ Sachsenhausen entstanden, aus dem SS-

Archiv. Bei der Nutzung der Fotos als Mah-
nung spielt der authentische Ort keine Rolle, 

sodass sie einen symbolischen Charakter 
 erhalten.

Das Foto vom »Kommando Elbe« wurde in der DDR 
von der Nationalen Mahn- und Gedenkstätte 
 Sachsenhausen in Büchern und Bildbänden sowie 
als Postkarte gedruckt. Es wurde irrtümlich  
dem »Bau einer Bahnstrecke zum Heinkelwerk bei 
Oranienburg durch Häftlinge des KZ Sachsen-
hausen« zugeordnet. (Damals in Sachsenhausen. 
Solidarität und Widerstand im Konzentrations- 
lager, hg. v. Komitee der antifaschistischen  
Widerstandskämpfer in der DDR, Berlin (DDR) 
1970, o.  S.)

Neben den Fotografien der Angehörigen alliierter Streitkräfte von der Befreiung der Kon
zentrationslager haben auch Fotos arbeitender Häftlinge aus verschiedenen Konzen
trationslagern symbolischen Charakter erhalten. Zunächst dienten sie den Ermittlungen 
zur Vorbereitung der Kriegsverbrecherprozesse, später wurden sie in Ausstellungen und 
Publikationen zur Aufklärung der deutschen Bevölkerung über die NSVerbrechen ver
wendet. 

Zu diesen SSFotos gehört die Aufnahme von Häftlingen des »Kommandos Elbe« 
des KZ Neuengamme. Der massenhafte Einsatz der Häftlinge wird in diesem Bild beson
ders herausgestellt. Es wurde wie mehrere weitere Fotos von den Böschungsarbeiten 
am Neuengammer Hausdeich im Rahmen der Anweisung des SSHauptamtes Haushalt 
und Bauten vom 17. Februar 1941 für das SSArchiv hergestellt, um die Organisation 
des Arbeitsablaufs zu dokumentieren. Jede Gruppe verrichtete dabei immer dieselbe 
Tätigkeit. Jeweils im Abstand von einem Meter zueinander standen ca. 50 Häftlinge mit 
Schaufeln. Eine weitere Gruppe fuhr mit Loren an der Reihe der schaufelnden Häftlinge 
entlang, die auf jede der vorbeifahrenden Loren Erde werfen mussten. Die beladenen 
Loren wurden zum Bestimmungsort geschoben, abgeladen und zur erneuten Beladung 
an den Anfangsort zurückgebracht.

Symbolbilder: Das »Kommando Elbe«


